
 

                              

          Einverständniserklärung für die Filmklasse
          im Schuljahr 2020/21

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte, liebe Schülerin, lieber Schüler,

im Fach Film werden unter Leitung von Sebastian Wanninger Video- und Tonaufnahmen erstellt.
Die Videoarbeit in der Filmklasse dient in besonderem Maße dem Bildungs- und Erziehungsauftrag wie er im 
EUG bzw. in Art. 131 der Bayerischen Verfassung formuliert ist.
Hierzu möchten wir gemäß der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) im Folgenden Ihre / Eure Einwilli-
gung einholen.

(Joachim Fischer, Schulleiter)

..........................................................................................................................................................................     
[Name, Vorname, Geburtsdatum und Klasse der Schülerin / des Schülers]

ANFERTIGUNG VON VIDEOAUFZEICHNUNGEN
Hiermit willige ich / willigen wir in die Anfertigung von Videoaufzeichnungen innerhalb des Unterrichts ein:  

o  Videoaufzeichnung im Fach Film für folgenden Zweck: 

	 •	Erarbeitung	und	Festigung	von	Unterrichtsstoff

	 •	Planung,	Umsetzung	und	Besprechung	von	Filmprojekten

VERWENDUNG DER VIDEOAUFZEICHNUNGEN
Hiermit willige ich / willigen wir folgender Verwendung zu: 

o			 Der	Film	ist	zur	Veröffentlichung	im	Rahmen	schulübergreifender	Filmfestivals	vorgesehen.

o			 Der	Film	kann	im	Internet	veröffentlicht	werden	und	ist	somit	zeitlich	und	örtlich	unbegrenzt	verfügbar.

o	 Der	Film	kann	für	Imagekampagnen/Informationszwecke	der	Schule	verwendet	werden.

o   Der Film kann zu Schulungszwecken bei Lehrerfortbildungen  verwendet werden.

Diese	Einwilligung	kann	für	die	Zukunft	jederzeit	widerrufen	werden.	Dabei	kann	der	Widerruf	auch	nur	auf	einen	Teil	
der Medien bezogen sein. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung 
bis	zum	Widerruf	erfolgten	Verarbeitung	nicht	berührt.		(Gilt	nicht	für	Veröffentlichung	im	Internet)
Die Einwilligung ist freiwillig. Aus der Nichterteilung oder dem Widerruf der Einwilligung entstehen keine Nachteile.
Gegenüber	 der	Schule	 besteht	 ein	Recht	 auf	Auskunft	 über	 Ihre	 personenbezogenen	Daten,	 ferner	 haben	Sie	 ein	
Recht	auf	Berichtigung,	Löschung	oder	Einschränkung,	ein	Widerspruchsrecht	gegen	die	Verarbeitung	und	ein	Recht	
auf Datenübertragbarkeit. Zudem steht Ihnen ein Beschwerderecht beim Datenschutzbeauftragten der Schule, Herrn 
Kienzle zu, sowie dem Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz (BayLfD). 

(Ort, Datum)

(Unterschrift	des	/	der	Erziehungsberechtigten	und	ab	dem	vollendeten	14.	Lebensjahr	Unterschrift	der/des	Jugendlichen)

Realschule Holzkirchen
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